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Was blüht, läuft und fliegt denn da? 

Neue Meldeplattform der Biologischen Station Kreis Paderborn – Senne lädt 
zum Kennenlernen und Erforschen der heimischen Natur ein. 

Die Biologische Station Kreis Paderborn – Senne möchte das Interesse breiter 
Bevölkerungskreise an der heimischen Natur fördern und mehr über Veränderungen 
der Vorkommen bestimmter Pflanzen und Tieren wissen. Zu diesem Zweck haben 
wir die öffentliche Internet-Meldeplattform, bei der bisher nur ornithologische Daten 
eingegeben werden konnten, auf alle möglichen Pflanzen und Tiere erweitert. 
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Bevor Meldungen eingegeben werden, ist es sinnvoll sich vorab zu registrieren. Wie 
bei anderen Plattformen üblich, müssen in einem Anmeldeformular Name, E-Mail-
Adresse und ein Passwort angegeben und durch einen Klick in einer 
Bestätigungsmail abgeschlossen werden. Es ist aber auch weiterhin möglich, als 
nicht registrierte Nutzer Meldungen einzureichen; in diesen Fällen wird die 
Übermittlung einer-E-Mail-Adresse zur Kontaktaufnahme erbeten. 

Weiteres s. Nutzungsbedingungen! 

 

 

 

Die Meldungen erfolgen über ein Redakteurssystem, d.h. jede Meldung wird von 
einer Expertin oder einem Experten der Biologischen Station geprüft, bevor sie für 
die Öffentlichkeit freigegeben wird. So können z.B. Unklarheiten vor einer 
Veröffentlichung der Meldung durch Nachfragen bei der Meldeperson geklärt 
werden. 
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Eine vollständige Meldung besteht aus den folgenden Angaben: 

 

Datum und Uhrzeit 

Das Datum ist voreingestellt, kann aber von Hand verändert werden (z.B. für 
Beobachtungen, die schon ein paar Tage zurückliegen). Die Uhrzeit kann 
eingetragen werden. 

Melder 

Wenn man sich vorher registriert und eingeloggt hat, ist der Name 
voreingestellt. 

Ort 

Der Ort der Beobachtung kann entweder als Adresse eingegeben oder durch 
Verschieben einer Markierung auf einer Luftbildkarte markiert werden. 
Außerdem ist eine Liste beliebter Orte zur Schnellauswahl hinterlegt. 
Bei sensiblen Daten kann der Fundort verschleiert werden, indem bei der 
Meldung die Adresse ausgeblendet und nur der Ortsname angegeben wird 
(z.B. bei Horststandorten von Greifvögeln). 
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Pflanzen- bzw. Tierart 

Es stehen verschiedene Referenzlisten zur Verfügung für  
 Pflanzen 
 Vögel 
 Lurche 
 Kriechtiere 
 Heuschrecken 
 Libellen 
 Tagfalter und Widderchen 

und zusätzlich ein freies Eingabefeld für alle übrigen Arten. 
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Häufigkeit 

Die Größe des Vorkommens kann als absolute Zahl angegeben werden oder in 
vorgegebenen Größenklassen, die sich je nach Pflanzen- oder Tiergruppe 
unterscheiden. 

 

 

Status 

Hier kann man zwischen mehreren vorgegebenen Einstufungen wählen. 
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Bilder 

Optional können auch Bilder zu der Meldung hochgeladen werden. 

Bemerkungen 

Selbstverständlich können zu jeder Meldung auch Bemerkungen gemacht 
werden. 

Private Meldung 

Durch Setzen eines Häkchens kann veranlasst werden, dass die gesamte 
Meldung nicht öffentlich auf der Plattform angezeigt wird. 

Vorschau 

In einer Vorschau kann die Meldung vor dem Absenden noch einmal kontrolliert 
werden. 
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Unter „Beobachtungen“ können die veröffentlichten Meldungen eingesehen werden. 

 

 

Unter „Stichwortsuche“ und den aufgelisteten Auswahlfeldern kann man die Suche 
nach Gruppen und nach Datum filtern. 

Einzelne Meldungen können über einen sog. Deeplink (Kettensymbol) aufgerufen 
und geteilt werden. 

Für registrierte Nutzer besteht zudem die Möglichkeit, ihre im eingeloggten Zustand 
eingereichten Meldungen für den Eigenbedarf als Excel-Tabelle zu exportieren. 

 


